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STELLUNGNAHME DER KOMMISSION FÜR DIE BUNDESSTATISTIK (KBSTAT)  

2 BFS     2021 

1 Einleitung 

Die Kommission für die Bundesstatistik hat den Bericht über die 
Umsetzung des statistischen Mehrjahresprogramms des Bundes 
2020-2023 zur Kenntnis genommen und an ihrer Sitzung vom 26. 
April 2021 ausführlich besprochen. Dabei wurde insbesondere die 
zentrale Bedeutung verlässlicher Daten in Krisensituationen her-
vorgehoben. Folgende Punkte erscheinen aus Sicht der Kommis-
sion besonders erwähnenswert:  
 

2 Umsetzung des statistischen 
Mehrjahresprogramms 2020-
2023 

Die Kommission der Bundesstatistik (KBStat) nimmt die Ergeb-
nisse der Evaluation zur Umsetzung des statistischen Mehrjahre-
sprogramms 2020-2023 (MJP) zur Kenntnis und teilt die Auffas-
sung des Bundesamtes für Statistik (BFS), wonach die Statistik-
produktion im Allgemeinen und die Umsetzung der im MJP vor-
gesehenen Ziele und Massnahmen nach Plan verläuft. Die Rück-
meldungen des BFS und der im Rahmen von FEDESTAT vereinten 
übrigen Statistikproduzenten auf Bundesebene zeigen, dass die 
Ziele im Allgemeinen erreicht und die geplanten Statistiken pro-
duziert und publiziert werden konnten.  

 

3 Allgemeine Einschätzung 

Die Kommission unterstützt nach eingehender Prüfung die 
Hauptaussagen des Berichts über die Umsetzung des MJP und 
sieht keinen Bedarf, die Statistikproduktion oder die im MJP ge-
setzten Schwerpunkte kurzfristig zu ändern. Die strategische und 
thematische Ausrichtung der Arbeiten entspricht den Bedürfnis-
sen, die an die öffentliche Statistik herangetragen werden. Die be-
reits bisher verfolgte Stossrichtung, den technologischen Fort-
schritt – und insbesondere die Digitalisierung – für die Verbesse-
rung der Qualität der Statistikproduktion zu nutzen, hat sich auch 
während der Pandemie bewährt und soll daher weiterentwickelt 
werden. Allerdings ist zu bedenken, dass der bedürfnisgerechte 
Ausbau des Angebots im Allgemeinen und die Übernahme zu-
sätzlicher, vom Bund übertragener Aufgaben auch eine entspre-
chende massvolle Anpassung des Budgets bedingen. 

 

4 Zielerreichung  

Die KBStat orientiert sich bei der Prüfung der Tätigkeit des BFS 
insbesondere an den vorgängig im statistischen Mehrjahrespro-
gramm (MJP) 2020-2023 festgelegten strategischen Zielen.  

Für die laufende Legislaturperiode 2020-2023 ist zum Ersten 
die Mehrfachnutzung der Daten von grosser Bedeutung: Dieses 
vielschichtige Vorhaben hat im vergangenen Jahr die in der Pla-
nung vorgesehenen, bedeutenden Fortschritte erzielt, so dass die 
KBStat von einer vollständigen und zeitgerechten Erfüllung der 
gesetzten Ziele ausgeht. 

Auch beim zweiten strategischen Ziel – der Zufriedenheit der 
Nutzer und Nutzerinnen - sieht die KBStat das BFS auf Kurs: Dass 
die Leistung auch unter den erschwerten Umständen der Pande-
mie fast ohne Abstriche erbracht werden konnte, ist der Flexibili-
tät und Professionalität der Statistikproduzenten aber auch der 
Datenlieferanten zu verdanken. Nur in Einzelfällen kam es bei der 
Produktion und Publikation der Statistiken zu zeitlichen Verschie-
bungen. Mehr noch, es konnte sogar kurzfristig eine wöchentliche 
Todesfallstatistik aufgebaut werden. Positiv zu erwähnen sind 
auch die Fortschritte bei den rechtlichen, technischen und orga-
nisatorischen Arbeiten für die Umsetzung der Open-Government-
Data (OGD)-Strategie 2019 – 2023. 

Das dritte strategische Ziel, welches die optimierte Nutzung 
der verfügbaren Grundlagen betrifft, hat aus Sicht der KBStat im 
vergangenen Jahr mit der Gründung des Kompetenzzentrums für 
Datenwissenschaft (DSCC) einen entscheidenden Impuls erhal-
ten. Dank der im Aufbau befindlichen Organisationseinheit wird 
das BFS zum Leistungserbringer für andere Teile der Bundesver-
waltung, aber auch für Kantone und Gemeinden. 

Schliesslich wurde auch das vierte strategische Ziel, welches 
den Ausbau der internen und externen Partnerschaften und die 
Schaffung geeigneter Rahmenbedingungen betrifft, gut erreicht. 
Im Jahr 2020 konnten insbesondere die Rechtsgrundlagen der 
Bundesstatistik weiterentwickelt werden. Zudem hat das BFS ge-
meinsam mit der Universität Neuenburg wichtige Forschungsar-
beiten im Bereich der experimentellen Statistik gestartet. 

  

5 Fazit 

Die Corona-Virus-Pandemie hat zu einem deutlichen Anstieg der 
Nachfrage nach statistischen Informationen geführt. Bei dieser 
Krise, welche nahezu alle Lebensbereiche erfasste, hat sich ge-
zeigt, wie wichtig umfassende und verlässliche Informationen zu 
den einzelnen Fachgebieten sind. Zudem hat die öffentliche Sta-
tistik während der Pandemie auch die Vorteile einer durchgehen-
den Digitalisierung aufgezeigt: oft ist gerade eine rasche, vollstän-
dige und allgemeine Verfügbarkeit der Daten zentral für eine wis-
sensbasierte Entscheidungsfindung in Krisenlagen. Die ausseror-
dentliche Lage, die wir derzeit durchleben, erfordert in manchen 
Fällen auch aussergewöhnliche Massnahmen, welche wiederum 
auf spezifischen Grundlagen basieren und über das generelle An-
gebot hinausgehen. Hier sieht die KBStat die öffentliche Statistik 
mit dem Ziel der flexiblen Produktionsprozesse und geeigneten 
Kompetenzen auf dem richtigen Weg.  
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